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Beitrittserklärung 
 
Hiermit erkläre ich meinen Beitritt in den Verein „Treffpunkt Seniorenbüro Tönisvorst e.V.“ 
 
zum …………….. 
 
Name, Vorname ……………………………………………geb. am …………….… 

 
Anschrift …………………………………………………………….………… 

Telefon …………………………………………………………….………… 

Falls vorhanden: E-Mail …………………………………………………………….…………. 

 Ich erkläre mich ausdrücklich damit einverstanden, Vereinspost, wie z.B. Einladungen zu den 
Versammlungen ausschließlich per E-Mail zu erhalten. 
 

 
Datum …………………                            Unterschrift…………………………..…. 
----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Ich beauftrage den Verein Treffpunkt Seniorenbüro Tönisvorst e.V. den Jahresbeitrag in Höhe von 
 
 24 € (Mindestbeitrag)    einen Betrag in Höhe von ______   

  
 

 
IBAN       …………………………………………………………… 
 
 
Datum…………………                           Unterschrift……………………………… 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
Ich erkläre mich ausdrücklich damit einverstanden, dass der Verein Treffpunkt Seniorenbüro 
Tönisvorst e.V. die oben erhobenen Daten zum Zwecke der Mitgliederverwaltung erhebt, speichert 
und verarbeitet. Sofern ich einen Auftrag zur Abbuchung des Beitrages erteilt habe, erkläre ich mich 
auch ausdrücklich einverstanden mit der Weitergabe dieser Daten an Geldinstitute zum Zwecke der 
Beitragserhebung. 
 
 
 
 Datum…………………                      Unterschrift……………………………… 
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Grußwort
Liebe Leserinnen und Leser,

es ist kaum zu glauben: das Jahr ist schon wieder 
zur Hälfte vorbei. In der letzten Ausgabe hat-
ten wir noch über Altweiber berichtet, während 
Sie diese aktuelle Ausgabe lesen, sind unsere 
Damen schon bei den ersten Überlegungen für 
das Sommerfest und bald danach müssen sie 
St. Martin und etwas später die Weihnachtsfeier 
vorbereiten.

Die Zeit rast. Manchmal denkt man, dass man 
gar nicht mehr Schritt halten kann mit der voran-
schreitenden Zeit und alledem, was zurzeit auf 
der Welt geschieht. Hin und wieder möchte man 
einfach mal innehalten.

Dafür habe ich einen guten Tipp für Sie:

Entschleunigen Sie in unserem Café bei einem 
leckeren Stück Kuchen, einer Tasse Kaffee oder 
auch einem Kaltgetränk bei Gesellschaftsspielen 
oder netter Unterhaltung. 
Einfach mal runterkommen!

In diesem Sinne alles Gute für Sie

Ihr

Peter Pliester
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Verkaufen! Vermieten! 
Von sehr günstigen Konditionen profitieren! 

 
Optimaler Service vor Ort 

Seit 20 Jahren Ihr lokaler Immobilienexperte. 
 

Nutzen Sie meinen kompetenten Service 
 

für den Verkauf oder Vermietung Ihrer Immobilie. 
 
 

 
    Mühlenstraße 45, 47918 Tönisvorst 
 
Tel. 02151 796107 oder 0170 49 87026 
 
                    www.icrnet.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Unser Sommerfest 
Unser diesjähriges Sommerfest findet statt 
am Freitag, dem 14.08.2026. 
Wir beginnen um 12.30 Uhr mit gegrillten 
Würstchen und einem Salatbuffet. 
Ab 14.30 Uhr bis 17.00 Uhr öffnet die Ku-
chentheke mit einer Variation selbstgebacke-
ner Kuchen. 
Getränke und Speisen werden, wie im letzten 
Jahr, nur gegen Wertmarken ausgegeben. 
Die Wertmarken sind wieder an einem Stand 
im Eingangsbereich erhältlich. 
Bringt gute Laune mit, damit auch das Wetter 
mitspielt!

Unsere Angebote 
für Sie im Treffpunkt

Sonntagscafé 
Am Sonntag, dem 05.07.2026, 02.08.2026, 
und dem 06.09.2026 ist unser Café jeweils in 
der Zeit von 14.30 bis 17.00 Uhr geöffnet. 
Wir bitte um Voranmeldung bis spätestens 
dem Mittwoch vorher. 

Kreativangebote 
Eine kleine kreative Gruppe trifft sich (siehe 
„Auf einen Blick“) und häkelt, strickt oder bas-
telt gemeinsam und in Absprache. Einige der 
entstandenen “Werke” können in der Auslage 
im Café bestaunt und auch gegen eine Spen-
de erworben werden. 
Wir freuen uns über Interessierte und deren 
kreativen Input!

Singgruppe  
In der Singgruppe schwingt Gabriele Mon-
real nun schon eine Weile ehrenamtlich 
den Taktstock und freut sich über jeden, der 
Freude am Gesang mitbringt. Talent ist keine 
Voraussetzung! Schauen Sie doch einfach 
mittwochs („Auf einen Blick“) mal rein.
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Frühstück 
Das “Marktfrühstück” findet jeden Donnerstag 
in der Zeit von 9 -11.00 Uhr im Café statt. 
Um Reservierung wird dringend gebeten! 
Großes Frühstück 8,50 €  
(2 Brötchen, verschiedene Brotsorten, Mar-
melade, Quark, Aufschnitte, Käse, Ei, Saft) 
Kleines Frühstück 4,30 / 4,80 €  
(1 Brötchen mit Belag, normales oder Körner-
brötchen)  
Zu allen Varianten reichen wir Kaffee oder 
Tee und Tomaten, Gurke, Weintrauben o. ä. 
Auf besondere Wünsche gehen wir nach 
Möglichkeit ein.  
Sprechen Sie uns gerne bei der Reservie-
rung darauf an.

Mittagessen 
Einmal monatlich freitags kochen wir für etwa 
20 Personen ein Mittagessen mit Dessert und 
essen dann gemeinsam.  
In netter Gesellschaft isst es sich besser! 

Die Termine entnehmen Sie bitte den Aus-
hängen im Café. 

Nachmittagscafé  
An drei Nachmittagen in der Woche haben 
wir das Café für Sie geöffnet.  
Bei selbstgebackenem Kuchen, Kaffee, Ka-
kao oder anderen Getränken können Sie in 
netter Gesellschaft ein paar schöne Stunden 
genießen.  
Wer an Gesellschaftsspielen teilnehmen 
möchte oder auch nur ein bisschen Unterhal-
tung sucht, ist bei uns herzlich willkommen. 
Gerne können Sie auch in unserer Büche-
recke stöbern.  
Unsere Mitarbeiterinnen haben stets ein offe-
nes Ohr für Sie.
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Impressionen aus dem Treffpunkt

Ill
us

tra
tio

ne
n 

vo
n 

A
do

be
 S

to
ck



   	  Ausgabe 91

- 7 -



Älterwerden in TönisVorst   	  

- 8 -

Verstärkung im Café-Team
(WB) Der Vorstand und unsere Mitarbeiterinnen 
begrüßen Ute Groß ganz herzlich! 
Sie unterstützt unser Team seit dem 18.05.2026.

Vielen Dank für Ihren Einsatz!

(BH) Zu Beginn einer „Trainings“ -Einheit fordert 
Andrea manchmal auf: 

„Schreibt bitte das ACB untereinander!“ Anschlie-
ßend kommt die Stichwort-Aufgabe; z. B.: Os-
tern.“  
Dann geht oft das Stöhnen los: 

„Das ist nicht zu schaffen!“  
Zu jedem Buchstaben soll nämlich eine passende 
Angabe gefunden werden. Bei der Auflösung sind 
wir immer erstaunt und stolz, dass wir (fast) alle 
Buchstaben bedienen konnten. 

Im April hatten wir die Kategorie „Schlager von 
früher“. Titel oder Textanfänge waren gefragt. 

Haben Sie Lust mitzuraten? 

A	 Atemlos durch die Nacht / Aber bitte mit 		
	 Sahne 

B	 Blue Bayon / Beiß nicht gleich in jeden Ap	
	 fel / Bei mir bist Du schön

- unsere ganzen Vorschläge auf der letzten Seite - 

(PP) Bekanntlich haben wir mit 
Andrea Jacobs im vergangenen 
Jahr eine neue Leitung einge-
stellt, die sich sehr gut ein-

gearbeitet hat. Auch 
haben wir zwei 
neue Mitarbeiterin-

nen, die neben unserer 
seit Jahren bewährten Monika 
Mertens im Rahmen eines 

sog. Minijobs im Café tätig sind. 
Unterstützt werden sie von vier ehrenamtlich tä-
tigen Damen, die uns ebenfalls teils regelmäßig, 
teils sporadisch helfen.

Seit einiger Zeit suchen wir noch ein oder zwei 
ehrenamtlich Tätige, die uns an ein oder zwei 
Tagen in der Woche stundenweise im Café bei 

Das Cafè würde sich über weitere Untertützung freuen
allen anfallenden Arbeiten unterstützen. Dazu 
gehört der freundliche Kontakt zu unseren Besu-
chern genauso, wie das Abspülen des Geschirrs, 
Servieren, Kassieren oder die Vorbereitungen zu 
unserem wöchentlichen Marktfrühstück. 

Wenn Sie meinen, das wäre was für Sie, dann 
melden Sie sich doch bitte bei 
uns, und zwar telefonisch unter 
02151/994865  
bzw. 01514/3303322  
oder per E-Mail unter  
info@seniorenbu-
ero-tv.de. 

Wenn Sie darüber hinaus 
auch noch gerne backen, 
wäre das perfekt!
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Aus unserer Gedächtnistrainings-Gruppe
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12.07.2026		  „De Meinweg“ - durch den niederländischen Nationalpark	 ca. 11 km

26.07. 2026		  Schloss Heltorf - zwischen Duisburg und Düsseldorf		  ca. 10 km

09.08. 2026		  Arcen WWW Landgoed Arcen NL					     ca.   9 km

23.08. 2026		  Brachter Wald - Witte Steen						      ca. 11 km

06.09. 2026		  Rund um den Elfrather See						      ca. 10 km

20.09. 2026		  Elmpter Schwalmbruch							       ca. 10 km

04.10. 2026		  Die Erft bei Kapellen 							       ca. 11 km	

Änderungen vorbehalten 

Treffpunkt ist jeweils um 10 Uhr auf dem Parkplatz Willicher Str./ Ecke Benrader Str.

Bis zum Donnerstag vor den Wanderungen ist eine Anmeldung per Telefon oder Mail erforderlich.

Teilnahmebedingungen: 

Die Teilnahme an unseren Wanderungen erfolgt auf eigenes Risiko und auf eigene Gefahr.  
Der Verein „ Treffpunkt Seniorenbüro Tönisvorst e.V.“ übernimmt keinerlei Haftung.  
Mit der Teilnahme wird dies anerkannt.  

Kontakt :

Armin Rentmeister	 Tel. 02151/ 79 47 80 
			   armin.rentmeister@gmx.de

Heribert Krins 	 Tel. 02151/ 79 54 86 
			   heribert.krins@ekaris.de

Wir wandern wieder!
Neues von der Wandergruppe

Foto von Thomas Söllner auf Adobe Stock
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Auf einen Blick 

regelmäßige Veranstaltungen im Treffpunkt

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Sonntag
Marktfrühstück
9.00 - 11.00 Uhr

Gedächtnistraining 
10.00 - 11.00 Uhr

Englisch 1 
10.00 - 11.00 Uhr

Französisch 
11.15 - 12.15 Uhr

Englisch 2
10.00 - 11.30 Uhr

Kreativangebot (*4) 
10.00 -12.00 Uhr

Singen (*5) 
11.00 - 12.00 Uhr

Englisch Konversation 2
10.30 - 11.45 Uhr 

Mittagessen (*6)
12.30 Uhr

Nachmittagscafé 
14.00 - 16.30 Uhr 

Computerclub 55+ 
14.00 - 16.00 Uhr

Rommé 
14.00 - 16.30 Uhr

Doppelkopf 
14.00 - 16.30 Uhr

 

 

 

 
Malen 

15.00 - 18.00 Uhr

Nachmittagscafé 
14.00 - 16.30 Uhr 

Shuffleboard 
14.00 - 16.30 Uhr

Doppelkopf 
14.00 - 16.30 Uhr

Canasta 
14.00 - 16.30 Uhr

Schach 
14.00 - 16.30 Uhr

Nachmittagscafé 
14.00 - 16.30 Uhr

Skat 
14.00 - 16.30 Uhr

Canasta 
14.00 - 16.30 Uhr

Trauertreff (*7) 
14.00 - 16.00 Uhr

Sonntagscafé (*8)
14.30 - 17.00 Uhr

Englisch Konversation 2 
16.00 - 17.30 Uhr

Hospizgruppe (*2)
18.00 - 20.00 Uhr

Chorprobe (*1)
19.45 - 21.30 Uhr

Schiffsmodellbau (*3)
19.00 - 21.00 Uhr

*1: Vocalensemble  
     Li(e)dstrich

*2: jeden 4. Dienstag im 
     Monat 
*3: jeden 1. Dienstag im 
     Monat

*4: am 1. und 3. Mittwoch  im 
      Monat
*5: am 2. und 4. Mittwoch im 
      Monat

*6: 1x im Monat,  
      bitte Aushang  
      beachten! 
*7: jeden 3. Freitag im 
     Monat

*8: 1x im Monat,  
      bitte Aushang  
      beachten!
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Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Sonntag
Marktfrühstück
9.00 - 11.00 Uhr

Gedächtnistraining 
10.00 - 11.00 Uhr

Englisch 1 
10.00 - 11.00 Uhr

Französisch 
11.15 - 12.15 Uhr

Englisch 2
10.00 - 11.30 Uhr

Kreativangebot (*4) 
10.00 -12.00 Uhr

Singen (*5) 
11.00 - 12.00 Uhr

Englisch Konversation 2
10.30 - 11.45 Uhr 

Mittagessen (*6)
12.30 Uhr

Nachmittagscafé 
14.00 - 16.30 Uhr 

Computerclub 55+ 
14.00 - 16.00 Uhr

Rommé 
14.00 - 16.30 Uhr

Doppelkopf 
14.00 - 16.30 Uhr

 

 

 

 
Malen 

15.00 - 18.00 Uhr

Nachmittagscafé 
14.00 - 16.30 Uhr 

Shuffleboard 
14.00 - 16.30 Uhr

Doppelkopf 
14.00 - 16.30 Uhr

Canasta 
14.00 - 16.30 Uhr

Schach 
14.00 - 16.30 Uhr

Nachmittagscafé 
14.00 - 16.30 Uhr

Skat 
14.00 - 16.30 Uhr

Canasta 
14.00 - 16.30 Uhr

Trauertreff (*7) 
14.00 - 16.00 Uhr

Sonntagscafé (*8)
14.30 - 17.00 Uhr

Englisch Konversation 2 
16.00 - 17.30 Uhr

Hospizgruppe (*2)
18.00 - 20.00 Uhr

Chorprobe (*1)
19.45 - 21.30 Uhr

Schiffsmodellbau (*3)
19.00 - 21.00 Uhr

*1: Vocalensemble  
     Li(e)dstrich

*2: jeden 4. Dienstag im 
     Monat 
*3: jeden 1. Dienstag im 
     Monat

*4: am 1. und 3. Mittwoch  im 
      Monat
*5: am 2. und 4. Mittwoch im 
      Monat

*6: 1x im Monat,  
      bitte Aushang  
      beachten! 
*7: jeden 3. Freitag im 
     Monat

*8: 1x im Monat,  
      bitte Aushang  
      beachten!
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Singen  	  
Gabriele Monreal		  0177 / 8518354

Malen  	  
Ute Güsgen			   02151/799263

Schiffsmodellbau 
Herbert Breuers			   02151 / 797460

Computerclub 
Hans Jakob Christ 		  02151 / 798611

Chorprobe   	  
Manuel Maag		  02151 / 4537846    

Radfahren	  
Irmgard Tittel	 02151/ 793117

Wandern	  	  
Heribert Krins			   02151 / 795486 
Armin Rentmeister 		  02151 / 794780

Hospizgruppe/ Trauertreff	  
Marie-Hanne Brauers	  02151 / 790477 
Gabi Wenders	 02151 / 796534

Gesellschaftsspiele	
Canasta	  

Elke Amelung	 02151 / 399377
Doppelkopf	  

Renate Pierburg		  02156 / 7564 
Sigrid Jäger	 01512 / 3300735

Kegeln	  
Irmgard Tittel		  02151 / 793117

Rommé	  
Roswitha Pasch		  02151 / 775820 

0176 / 60814712

Sprachen	
Englisch 1	  

Silvia Altmeier			   02151 / 796403
Englisch 2	  

Werner Schnell			   02151 / 798438
Englisch Konversation 1	  

Helga Menzinger			  02151 / 796876
Englisch Konversation 2	  

Ralph Gross			   02151 / 797010
Französisch	  

Karl-Heinz Katzer		  02151 / 794353

Ihre Ansprechpartner für die Angebote

Die Teilnahme an unseren Angeboten und Veranstaltungen erfolgt auf eigene Gefahr. 

Programmänderungen behalten wir uns vor. 

Mit der Teilnahme erklären Sie sich damit einverstanden, dass Bilder in dieser Zeitung 
oder auf unserer Website veröffentlicht werden.

Für alle Angelegenheiten des Cafés 			   Andrea Jacobs
und alle Bereiche, die hier nicht gesondert		  02151 / 994865 oder
aufgeführt sind						      01514 / 3303322

Besuchsdienst						      Wolf Bohns
								        02151 / 701390
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(WB) Der Besuchsdienst für Senioren ver-
steht sich nur als Gesprächsangebot, Bera-
tung in der eigenen Häuslichkeit.

Darüber hinaus bieten wir in unseren 
Vereinsräumen im Treffpunkt Senioren 
Café, Pastorswall 11 (Mertenshof) ein 
reichhaltiges Angebot an Veranstaltun-
gen an.

Wenn Sie Fragen haben, rufen Sie ger-
ne an.

Für den Erstkontakt erreichen Sie  
Wolf Bohns Montag bis Freitag unter der 
Telefonnummer 0157 / 56130387  
oder 02151 / 701390.

Unser ehrenamtlicher Besuchsdienst
Wir nehmen uns Zeit für Sie
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Tönisvorst im Wandel
 

denn „Die einzige Konstante im Universum ist die Veränderung.“

(KHN) Gesellschaftliche Veränderungen haben 
das Stadtbild von Tönisvorst in den letzten Jah-
ren stark geprägt. In den 1970er Jahren gingen 
die Männer nach dem sonntäglichen Kirchgang 
noch zum Frühschoppen in eine der damals noch 
zahlreichen Gaststätten. Hier trafen sie sich zum 
geselligen 

Beisammensein, tranken einige 
Gläser Bier oder spielten zusam-
men Skat. Hier erfuhren sie auch 
Neues „aus dem Dorf“. Viele 
kennen noch Wirichs, Rixen oder 
Packbier (heute Papperlapapp). 
Von den ehemals über 60 Gast-
stätten sind heute nur noch eine 
Handvoll übriggeblieben, zum 
Beispiel 1857 (ehemals Haus 
Wirichs), Boves, Heinrich V, Zur 
Windrose, Zum Denkmal oder 
auch en de Steenpaad. Die meis-
ten von ihnen haben neue Pächter 
und bieten heute neben Getränken 
auch Speisen an.

Lebensmittel konnten vor 50 
Jahren noch in familiengeführten 
Geschäften „ums Eck“ gekauft 
werden. Hier wurde der Kunde 
noch vom Eigentümer persönlich 
bedient und begrüßt. Diese relativ 
kleinen Geschäfte wurden mit den 
Jahren verdrängt von Supermärk-
ten. Der erste Supermarkt in St. 
Tönis war Wirichs (heute Action). 
Später folgten Schätzlein, Spar, Kaiser’s Kaffee, 
Super Magazin/Allkauf, Real, Rewe, Globus oder 
die Discounter  Aldi, Lidl, Netto und Penny. Diese 
befinden sich überwiegend auf der grünen Wie-
se und sind verkehrstechnisch gut zu erreichen. 
Auch unter den Großen sind einige Namen längst 
wieder verschwunden.

Das veränderte Konsumverhalten hatte auch 
Einfluss auf Bäckereien und Metzgereien.  Auf-
grund von Facharbeitermangel, hoher Kosten und 
ungünstiger Arbeitszeiten mussten viele Betriebe, 
die einst über die ganze Gemeinde verteilt wa-
ren, aufgeben. Von den ehemals überwiegend 

Inhaber- geführten Backstuben 
sind heute in St. Tönis nur noch 
Bölte, Steeg und van Densen übrig 
geblieben. Darüber hinaus bie-
ten Großbäckereien wie Kamps, 
Schollin oder Oomen über ihr Fili-
alnetz frische Backwaren an.

Wer gerne ein Schnitzel oder eine 
Roulade kaufen möchte, hatte in 
den 70er Jahren noch die Auswahl 
unter den über 20 Metzgereien in 
Vorst und St. Tönis. Von denen 
sind bis auf Schmalzl (ehemals 
Wenders) in St. Tönis und Helbig 
auf der Eichenstraße in Vorst alle 
verschwunden. Fleischwaren bie-
ten aber heute auch in guter Qua-
lität die Supermärkte und Lebens-
mittel-Discounter vor Ort an.

Die Zukunft des stationären Einzel-
handels steht vor großen Heraus-
forderungen. Digitale Formate wie 
das Online-Shopping verdrängen 
immer mehr den Einzelhändler vor 
Ort. Die Stadt als Erlebniszentrum 
ist nicht mehr gefragt. Bequem-
lichkeit, Preis und Qualität spielen 

für Konsumenten und -innen eine immer größe-
re Rolle. Insbesondere der Textileinzelhandel, 
Schuh- und Haushaltsgeschäfte haben diese Ent-
wicklung deutlich zu spüren bekommen. Kleine 
Textilfachgeschäfte in unserer Stadt wie Bander, 
Pimpertz und Otten müssen sich immer mehr ge-
gen Textilketten wie  Street One, Kik, Takko oder 
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DRK-Seniorenreisen

DRK-Kreisverband Viersen e.V.
Telefon 02162 9303-0

E-Mail service@drk-kv-viersen.de

www.drk-kv-viersen.de 

➤ Deutschland-Reisen

➤ Flugreisen

➤ Tagesfahrten

Reisen Sie sorglos -

  wir reisen mit Ihnen!

den Discountern durchsetzen. Von den inner-
städtisch gelegenen Schuhläden und -reparatur-
fachgeschäften hat keiner überlebt. Schuhe sind 
heute so günstig, dass sich Reparaturen nicht 
mehr lohnen. Nur Deichmann, sowie Schuhbidu 
und 5-Zehen für Kinder bieten heute Möglichkei-
ten zum Kauf von Schuhen vor Ort.

In unserer Stadt sind keine reinen Fachgeschäf-
te für Haushaltswaren mehr zu finden. Teilweise 
kann man diese in St. Tönis bei sogenannte 
Non-Food-Discountern wie Action (seit 2013), 
Woolworth (seit 2022) oder Kodi, die sich in den 
letzten Jahren etabliert haben, kaufen. Ihr Fokus 
liegt auf Artikeln des täglichen Bedarfs und bieten 
ein breites Sortiment zu niedrigen Preisen.

Veränderte Ernährungsgewohnheiten spiegeln 
sich ebenfalls im Stadtbild von Tönisvorst wider. 
In den 70er Jahren holte man sich für den schnel-
len Hunger Essen bei einigen Pommesbuden und 
-baracken im Ort. Hier gab es Pommes mit Ket-
chup, Mayonnaise und eine Currywurst. Ersetzt 
wurden diese immer mehr durch Schnellimbisse 
wie Döner -, Gyros - oder Asia Food Läden, die 
von Mitbürgern ausländischer Herkunft geführt 
werden. Auch die Schnellrestaurants McDonald’s 
und Burger King (seit 2009) in St. Tönis haben 
insbesondere beim jüngeren Publikum immer 
mehr an Beliebtheit gewonnen. Wenige Restau-
rants in Tönisvorst bieten zwar noch gutbürgerli-
che Küche (1857, Tafelsilber, Haus Vorst) an. Das 
Angebot an Speiselokalen ist durch Italiener (Piz-
zerien Laguna, Centro Lire, I Due da Marcello, 
Vesuvio), Griechen (Akropolis) und Asiaten (Ori-
ental Garden, Hallo Vietnam) deutlich erweitert 
worden. Diese bieten heute teilweise auch Liefer-
dienste an, die es so in den 70ern noch nicht gab. 
Sehr schön sind auch die verschiedenen Bauern-
cafés und -läden, die regionale Produkte verkau-
fen und Ausflügler zum Verbleib einladen.

Es bleibt spannend zu sehen, wie Tönisvorst in 
Zukunft mit den Themen Verödung der Innen-
stadt, Leerstände, Verschönerung öffentlicher 
Flächen, Vermüllung und Migration umgeht.
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(BK) Viele Senioren leben alleine im Alter. Der 
Partner ist längst verstorben und es gibt immer 
weniger Freunde und gute Bekannte. Bei Irmgard 
ist das auch so. Sie ist über 80 Jahre alt und der 
Rest Ihrer Familie wohnt weit weg. Es gibt nur 
spärliche Telefonate an besonderen Tagen im 
Jahr. Umziehen war kein Thema für Sie, die be-
kannte Umgebung wollte sie einfach nicht verlas-
sen.

Irmgard und Ruth kennen sich schon länger, 
haben aber nie viel Kontakt gehabt bisher und an 
einem Tag trafen sie sich zufällig beim Hausarzt. 
Da gab es einiges zu erzählen im Wartezimmer 
und beide wollten sich nach dem Termin im Café 
an der Ecke treffen. So war es dann auch und sie 
beschlossen danach, öfter zu telefonieren, um 
sich zu verabreden. Das ging einige Wochen so, 
dass sie sich trafen und austauschten. Die beiden 
konnten es gut miteinander und überlegten sogar 
eine gemeinsame Reise anzutreten. Sie waren 
beide lange nicht mehr auf Reisen. Sie waren oft 
krank und mit dem Körper beschäftigt. Hatten die 
eine oder andere OP und das hat Spuren hinter-
lassen. So ist viel Zeit vergangen. Jetzt wollten 
beide es nochmal versuchen. Schnell stand fest: 

Eine Reise im Sommer
– einfach mal machen!

das Meer war das Lieblingsziel! Das Geld dafür 
hatten beide gespart und so waren Sie gut eine 
Woche am Meer.

Tatsächlich stiegen beide in den Bus nach Tra-
vemünde, wo ein Hotel in Strandnähe gebucht 
war. Es war eine lange Fahrt mit 3 Pausen. Sie 
gingen danach kurz auf Ihre Zimmer und dann 
gab es schon das Abendessen im großen Saal. 
Das war ein langer Tag! Sie hatten es gut ange-
troffen dort und saßen mit einigen Gästen nach 
dem Essen abends alle zusammen in der Nähe 
der Bar am großen Tisch und erzählten was sie 
am Tag gemacht und erlebt haben.

Das Meer, die gute Luft, der Wind und der 
Strandkorb - alles war super und ein Nickerchen 
am Mittag war auch drin. Beide waren wie aus-
getauscht und konnten sich nicht satt sehen am 
Meer und waren überglücklich da zu sein. 

Die Zeit verging wie im Flug und die Heimreise 
wurde angetreten. Nach den ersten lebhaften 
Stunden im Bus wurde es ruhiger. Irmgard und 
Ruth fuhren vom Bus mit dem Taxi heim. Beide 
werden demnächst eine weitere Reise planen, 
um sich Wünsche zu erfüllen solange es geht. 
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Herzliche Betreuung & flexible Unterstützung  
von Senioren und anderen Altersgruppen 

Echte Entlastung der unterstützenden Angehörigen

Ab Pflegegrad 1: Leistungsabrechnung  
über die Pflegekasse möglich

Hilfe für Menschen mit Beeinträchtigungen
Spezialisiert auf demenzerkrankte Menschen

Versorgung des Haushaltes nach  
einem Krankenhausaufenthalt

Herzliche Unterstützung im Alltag

Süchtelner Str. 41, 47918 Tönisvorst, Tel.: 0 174  64  08 2 22 
info@toenisvorster-betreuungsdienst.de  

Ab sofort betreuen wir sie auch in 
Kempen, Anrath, Süchteln und Oedt

Homepage

Schmuck  & Go ldankauf

ANKAUF
GOLD
SCHMUCK MÜNZEN ZAHNGOLD

HOCHSTR.16    ST. TÖNIS

Ihr

Montag-Freitag 10 – 13 Uhr oder nach Vereinbarung
Inh. Guido Krölls  info@schmuck-gold-ankauf.de
02151- 76 74 999  www.Schmuck-Gold-Ankauf.de

Entdecken Sie 
die Welt von 
Franz Marc

 
Ausstellung der Bilder

(WB) Franz Marcs expressionistische Werke fas-
zinieren mit leuchtenden Farben und tief berüh-
renden Themen. Gerade seine Tierdarstellungen 
ziehen die Betrachter/innen in ihren Bann. Sie 
stehen für Harmonie und eine tiefe Verbundenheit 
mit der Natur -Werte, die in unserer heutigen Zeit 
oft verloren gehen.

Er führte ein eher zurückgezogenes Leben, war 
aber kein Einzelgänger. Als engagierter Künstler 
und Kritiker baute er ein weitreichendes Netz-
werk zwischen Paris, Berlin und München auf. 
Gemeinsam mit Wassily Kandinsky gründete er 
die Redaktionsgemeinschaft „Der Blaue Reiter“. 
Beide Künstler setzten sich leidenschaftlich für 
die moderne Kunst ein.

Ein Besuch in der Kunstsammlung Nordrhein- 
Westfalen lohnt sich auf jeden Fall!

Ausstellung der Bilder:

vom 12.09.2026 bis 24.01.2027

K20 
Grabbeplatz 5, 40213 Düsseldorf
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(EA) Der echte Buchweizen ist 
eine Pflanze aus der Knöte-
rich-Familie, also kein Getreide, 
wie der Name vermuten lässt. 
Er ist verwandt mit dem Sauer-
ampfer oder dem Rhabarber. 
Nach Mitteleuropa wurde er 
von den Mongolen gebracht. 
Er ist ein sehr anspruchsloses 
Gewächs, das auch auf kargen 
und mageren Böden wächst 
und gedeiht. Auch eignet er sich 
sehr gut als Zwischenfrucht. 
Da es sich um ein glutenfreies 
Pseudo-Getreide handelt, ist er 
für Menschen die an Zöliakie 
oder dem Reizdarmsyndrom

Was wächst denn da?
 

Der Buchweizen 
 

Fagopyrum

leiden, sehr gut geeignet. Er 
enthält die Vitamine B 1, B2 
und E, ist reich an Kalium, Ma-
gnesium, Eisen und enthält alle 
lebenswichtigen Aminosäuren, 
Ballaststoffe und ist zudem noch 
eiweißreich. Aus ihm lassen sich 
sehr viele Speisen bereiten, so 
zum Beispiel: Brot, Pfannkuchen, 
Gemüsebeilagen, Müsli, Torten 
und Nudeln. Da er die Blutgefäße 
stärkt, den Blutdruck senkt und 
den Blutzuckerspiegel reguliert, 
lohnt es sich also, ihn in den 
Speiseplan aufzunehmen.
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(WB) Heute besuchen wir die historische Gas-
stätte und Pension Timmermans.

Das Haus, sowie die umliegenden Häuser, auch 
die Töpferei gegenüber, sind alle Reed (Stroh) 
gedeckt. Fast fühlt man sich nach Ostfriesland 
versetzt.

Alles in der Gaststätte hat eine lange Vergan-
genheit und zaubert eine gute Atmosphäre ver-
gangener Zeit. Die Gaststube liegt in Wegberg 
im Naturschutzgebiet Maas Schwalm-Nette und 
ist ein Idealer Ausgangspunkt für Spaziergänge, 
Wanderungen oder für Touren mit dem Fahrrad. 
Übernachten kann man bei Timmermanns auch. 
Die Speise- und Getränkekarte ist reichhaltig. Die 
Gaststube ist in kleinere Räume eingeteilt.  

Wie früher üblich, gibt es einen Steinboden, die 
Decken werden von alten Eichenbalken getragen. 
Der Kaminofen ist ein Hingucker und verbreitet im 
Winter wohlige Wärme.

An Sonn- und Feiertagen ist es besser, einen 
Tisch zu reservieren.

Am Niederrhein op jück
 

Die historische Gaststätte und 
Pension Timmermans

 
ein Reisebericht

Die Adresse: 
Gaststätte und Pension Timmermanns  
Zum Thomeshof 4,  
41844 Wegberg.

Ein Besuch lohnt sich immer!!
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Philokartie Teil 3
		   Hobby Postkartenkunde
(AJ) Ab dieser Ausgabe betrachten wir verschie-
denen Druckarten und Techniken bei der Her-
stellung von Post- und Ansichtskarten, Karten 
im Wandel der Zeit, die Postwertzeichen und die 
Kriterien für den Wert einer alten Karte.

Die Lithografie 
(Quelle: Igor Wachtel, Bartko Reher Team) 
ist ein sehr beliebtes Sammelobjekt und wird 
meist kurz als Litho bezeichnet. Hinter der Litho-
graphie verbirgt sich eine aufwändige Drucktech-
nik, die nur in relativ kleinen Auflagen hergestellt 
werden konnte. Für Postkarten wurde diese 
Technik im Wesentlichen von ca. 1872 bis ca. 
1910 als Ansichtskarte genutzt. Sie sind entweder 
mehrfarbig (Chromolithographie ab 1895) oder 
einfarbig. Bei mehrfarbigen Lithographien werden 
verschiedene Farbschichten übereinander ge-
druckt. Die abgebildete Karte ist am 30.07.1899 
gelaufen.

Lithographien dieser Zeit sind häufig mit aufwän-
diger Ornamentik (Blätter, Blumen, geschwun-
gene Linien) versehen und haben meist eine 
ungeteilte Adress- Rückseite. Aber auch viele 
Künstlerkarten, wie z.B. von Heinrich Kley, Glück-
wunschkarten und Patriotische Ansichtskarten 

wurden zu dieser Zeit lithographiert.

Betrachtet man eine Farb-Lithographie aus ver-
schiedenen Blickwinkeln, erkennt man den mehr-
schichtigen Farbauftrag. Auch durch Berührung 
kann man Lithos gewissermaßen „erfühlen“- der 
Farbauftrag hat eine leichte Struktur.

Fotographie s/w oder bunt

Bis um etwa 1920 wurde für schwarz- weiße 
Fotopostkarten neben dem Lichtdruck oft der 
Brom-Silberdruck verwendet. Spätere Fotokarten 
wurden gewöhnlich mit dem noch heute genutz-
ten Offsetdruck hergestellt, zunächst in schwarz/
weiß.  
Ab 1960 (oder 1970, da gibt es unterschiedliche 
Angaben) 
fanden Farb-
druckkarten 
im Vier-
farbdruck 
immer mehr 
Verbreitung. 
Der Vier-
farb- Off-
set-Druck 
wird bei Auflagen ab 1000 Stück 
wirtschaftlich, bei Kleinauflagen von weniger als 
500 Stück kommt auch Digitaldruck zur Anwen-
dung. 
Früher, als es noch keine echte Farbfotographie 
gab, wurden Karten des Öfteren – teils mit Scha-
blonen- von Hand nachcoloriert. 
Ältere Farbkarten haben eine matte und neuere 
Ansichtskarten fast immer eine glänzende Bild-
oberfläche. 
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Ansichtskarten sind bewusste und unbewuss-
te Zeitzeugen

Damals wurden Bilder 
auch bewusst angefertigt, 
um Zeitgeschehnisse zu 
dokumentieren. Oder 
es wurden schlichtweg 
aktuelle Bilder gemacht, 
wie die erste Sessel-
bahn und ab 1981 die 
erste Gondelbahn in 
Lofer.

Karten und Häuser im Wandel der Zeit

Alte Ansichtskarten sind wichtige historische und 
kunsthistorische Belege, die oft für Heimatchroni-
ken dienen. 
Da private Fotographien von Objekten aus der 
früheren Zeit selten sind, sind Ansichtskarten oft 
die einzigen amtlichen Fotographien. 
Sie wurden z.B. als Vorlage herangezogen, um 
beispielsweise vom Krieg zerstörte Gebäude im 
ursprünglichen Aussehen wieder herzustellen. 
Karten sind Zeitdokumente und können Abbildun-
gen von verschiedenen Epochen haben. 

Ein Beispiel für 
bauliche Verän-
derungen ist die 
Bäckerei Färbin-
ger mit Pension, 
welche zum Mühl-
pointhof mit Appar-
tementhaus, Café 
Restaurant und ei-
genem Schwimmbad 
erweitert wurde.

Postwertzeichen in Österreich im Wandel der 
Zeit

Wichtiger Hinweis: 
Bei der Datierung einer als Ansichtskarte verviel-
fältigten Aufnahme ist einzubeziehen, dass für 
den Druck eine ältere Vorlage verwendet worden 
sein kann. Auch wurden Karten möglicherweise 
erst längere Zeit nach ihrer Herstellung verkauft 
oder versendet, sodass der Poststempel oder das 
Datum der Beschriftung auf der Karte nur einen 
Termin „ante quem“ (vor dem) liefert.
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Pressemitteilung 

TönisVorster Betreuungsdienst  
erreicht 200. Klientin

	  
– 200 Geschichten voller Vertrauen, Nähe und Lebensqualität
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(TVB) Ein besonderer Meilenstein für den Tö-
nisVorster Betreuungsdienst (TVB): Nur rund 17 
Monate nach der Gründung begleitet das Team 
bereits seine 200. Klientin. Für die Gründerinnen 
Judith Meyer und Fanni Manten ist dies weit mehr 
als eine Zahl – es ist ein Zeichen für Vertrauen, 
gewachsene Beziehungen und gelebte Mensch-
lichkeit im Alltag.

„Jede einzelne Geschichte hinter dieser Zahl ist 
für uns etwas ganz Besonderes“, sagt Geschäfts-
führerin Judith Meyer. „Dass wir innerhalb so 
kurzer Zeit 200 Menschen und Familien begleiten 
dürfen, erfüllt uns mit großer Dankbarkeit und 
bestätigt unsere tägliche Arbeit.“

Vom ersten Vertrauen bis zum 200. Mei-
lenstein

Der Blick zurück beginnt mit dem ersten Klienten: 
Herr Leo Kantus (90) aus St. Tönis ist seit über 
einem Jahr Teil der TVB-Familie. Täglich ver-

bringt er mehrere Stunden 
mit seiner Betreuungs-
kraft – beim Einkaufen, 
gemeinsamen Kochen, im 
Haushalt oder beim Ge-
dächtnistraining. Beson-
ders wichtig sind ihm die 
Gespräche und die ge-
meinsame Zeit. „Herr Kan-
tus ist für uns etwas ganz 

Besonderes. Er war unser erster Klient – und hat 
uns von Anfang an sein Vertrauen geschenkt“, 
betont Fanni Manten. „Es berührt uns sehr zu 
sehen, wie er durch die Unterstützung weiterhin 
selbstbestimmt in seinem Zuhause leben kann.“

Auch die 100. Klientin, Elsbeth „Elsa“ Janaszek 

(82), ist ein wichtiger Teil dieser Entwicklung. Seit 
Anfang 2025 wird sie im Alltag begleitet – sei es 
bei Arztbesuchen, 
Einkäufen oder 
kleinen Auszeiten 
im Café. „Gerade 
diese Momente – 
gemeinsam einen 
Kaffee trinken, ein 
Gespräch führen 
– machen unsere 
Arbeit so wertvoll“, sagt Geschäftsführerin Judith 
Meyer. „Frau Janaszek zeigt uns jeden Tag, wie 
wichtig Nähe und Verlässlichkeit für Lebensqua-
lität sind.“ Elsa selbst beschreibt die Unterstüt-
zung als unverzichtbar: Sie gibt ihr Sicherheit und 
ermöglicht ihr, ihr Leben weiterhin selbstbestimmt 
zu gestalten.

Die 200. Klientin: Hilfe, wenn sie am 
dringendsten gebraucht wird

Ein besonders bewegendes Beispiel ist die 200. 
Klientin Stefanie 
Kiefer aus dem 
Forstwald. Die 
Mutter von vier 
kleinen Kindern 
wurde durch ei-
nen Fahrradunfall 
plötzlich aus ihrem 
Alltag gerissen. 
Viele alltägliche Aufgaben – vom Kochen bis zur 
Kinderbetreuung – waren von einem Tag auf den 
anderen nicht mehr möglich.

„In solchen Momenten zählt schnelle, verlässliche 
Hilfe“, erklärt Fanni Manten. „Für uns war sofort 
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Zutaten für 4 Portionen:
4 Hähnchen-Oberschenkel ohne Knochen
800 g Kartoffeln
500 g Möhren
2 rote Paprika
1 Gemüsezwiebel
1 Packung stückige Tomaten
2 EL Raps- oder Olivenöl
Salz & Pfeffer
Geflügel-Gewürzmischung

Zubereitung:

Kartoffeln, Möhren, Paprika in mundgerechte 
Scheiben oder Würfel schneiden, sowie die Zwie-
bel in Scheiben.  
Alles in einer Schüssel mit Öl, Salz, Pfeffer und 
den Tomaten vermischen. 
Das Gemüse auf ein Ofenblech oder in eiener 
Auflaufform verteilen. 
Die Oberkeulen nach Geschmack würzen und auf 
das Gemüse legen.

Im Ofen bei 180 Grad Umluft ca. 45 Minuten 
braten.

Guten Appetit!				     (RP)

Unser Lieblingsrezept der Saison:  

Hähnchen- 
Oberschenkel

ohne Knochen auf Gemüsebett
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Über den TönisVorster Betreuungsdienst 

Der TönisVorster Betreuungsdienst mit Sitz 
auf der Süchtelner Straße 41 bietet individu-
elle Betreuung und Unterstützung im Alltag 

für Menschen aller Altersgruppen. Ziel ist es, 
Lebensqualität zu erhalten, Angehörige zu ent-
lasten und ein würdevolles Leben im eigenen 

Zuhause zu ermöglichen.  
toenisvorster-betreuungsdienst.de

klar: Wir sind da.“ Seit rund zweieinhalb Monaten 
unterstützt der TVB die Familie intensiv im Alltag 
– organisiert, herzlich und individuell abgestimmt. 
Die Hilfe wird in diesem Fall über die Unfallkasse 
getragen und ärztlich verordnet.

„Es erfüllt uns mit Stolz, Familien in schwierigen 
Zeiten zur Seite stehen zu dürfen“, so Meyer. 
„Genau dafür sind wir da.“

Ein junges Unternehmen mit klarem 
Anspruch

Seit der Eröffnung am 1. September 2024 verfolgt 
der TönisVorster Betreuungsdienst ein klares 
Ziel: Menschen in ihrer gewohnten Umgebung 
zu unterstützen und ihnen ein selbstbestimmtes 
Leben zu ermöglichen. Das Angebot reicht von 
individueller Alltagsbegleitung über Haushaltshilfe 
bis hin zur Unterstützung für Familien – immer mit 
einem zentralen Leitgedanken: „Mit Herz Ihren 
Alltag gestalten.“ 

„Unser Anspruch war von Anfang an, mehr zu 
sein als ein Dienstleister“, sagt Fanni Manten. 
„Wir möchten echte Begegnungen schaffen – Mo-
mente, die bleiben.“

Ausblick

Mit 200 begleiteten Klientinnen und Klienten blickt 
der TVB optimistisch in die Zukunft. Der Bedarf 
an individueller Betreuung wächst – und damit 
auch die Verantwortung.

„Wir stehen erst am Anfang“, betont Judith Meyer. 
„Aber eines bleibt gleich: Jeder Mensch, den 
wir begleiten, steht im Mittelpunkt unseres Han-
delns.“
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Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag
Sitzgymnastik 
9.30 – 10.15 Uhr 
nach vorheriger Termin-
vereinbarung 
Tel:02156-495429

Senioren- 
beratung 
8.30 – 10.00 Uhr 
wöchentlich 
nach vorheriger Ter-
minvereinbarung 
Tel:02156-495429

Frühstück 
ab 9.30 Uhr 
wöchentlich 
nach vorheriger Ter-
minvereinbarung 
Tel:02156-495429

Wohnberatung 
in Vorst 
9.00 - 11.00 Uhr 
nach vorheriger 
Terminvereinbarung 
Tel:02156-495429

Gedächtnistraining 
10.15 – 11.00 Uhr 
wöchentlich 
nach vorheriger Termin-
vereinbarung 
Tel:02156-495429

Sitzgymnastik 
10.00 – 11.30 Uhr 
nach vorheriger Ter-
minvereinbarung 
Tel:02156-495429

Senioren Online 
10.00 – 12.00 Uhr 
wöchentlich

Wohnberatung in 
Vorst 
14.00 - 16.00 Uhr 
nach vorheriger Termin-
vereinbarung  
Tel:02156-495429

Spiel- & Sing-
gruppe
14.00 Uhr

Offenes Café
14.00 – 17.00 Uhr

Treffpunkt Alte Post
 Vorst, Markt 3

Wochenübersicht

Alle weiteren Termine sowie eventuelle Änderungen entnehmen Sie bitte unseren Aushängen!

Zur Anmeldung an unseren Sonderveranstaltungen können Sie sich in unserer Einrichtung  
in die Listen eintragen, telefonisch oder per Mail.

Telefon: 02156 /495429      Mail: peter.weinstock@toenisvorst.de
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Veranstaltungen und Termine

„Treffpunkt Alte Post“ Frühstück 
Sie haben die Möglichkeit, aus einem reich-
haltigen Buffet Ihr persönliches Frühstück 
zusammenzustellen. Dazu gibt es Kaffee, 
Tee und Saft, so viel Sie mögen. 
Auch Sonderwünsche werden berücksichtigt. 
Kosten: 8 € 
Jeden Mittwoch ab 09.30 Uhr 
Bitte melden Sie sich bis montags 12.00 Uhr 
an! 
Tel.: 02156 / 49 54 29 

Offenes Café 
Hier können Sie Kaffee trinken und gemein-
sam ein paar schöne Stunden verbringen.
Donnerstags, von 14.00 – 17.00 Uhr

Repair Café in der „Alten Post“ 
Sie haben ein defektes Haushaltsgerät, der 
CD Spieler will nicht mehr, das Radio streikt? 
Die Garantie ist natürlich abgelaufen und 
eine Werkstatt findet sich auch nicht? 
Warum nicht gemeinsam versuchen, das 
gute Stück wieder instand zu setzen? 
Mit den Fachleuten vor Ort und einer Tasse 
Kaffee ist schon so manches Schätzchen 
wieder zum Leben erweckt worden. 
Interesse? 
Terminvergabe unter: 02156 495429

Bild von Maria Domnina auf Pixabay
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www.engelimeinsatz.de

Tel: 02151 - 36 11 016
Fax: 02151 - 36 11 017

info@engelimeinsatz.de
www.engelimeinsatz.de

Engel im Einsatz 
Ambulante Kranken- und 
Altenppege GmbH
Maysweg 10
47918 Tönisvorst
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Altenbegegnung  
Café im Treffpunkt Seniorenbüro Tönisvorst e.V.,  
Pastorswall 11, St.Tönis, Tel. 02151 / 994865  
Mo., Mi., Do., 14.00 bis 16.30 Uhr  
www.seniorenbuero-tv.de 
info@seniorenbuero-tv.de  
 
Alte Post, Markt 3, Vorst  
Tel. 02156 / 495429 
Öffnungszeiten siehe Aushang 
www.toenisvorst.de 
 
Auch Kirchengemeinden und Wohlfahrtsverbände  
bieten Begegnungsangebote für Ältere an.

Alten- und Pflegeheime, Kurzzeitpflege 
Seniorenhaus St.Tönis der Alexianer Tönisvorst GmbH 
Gelderner Str. 34, St.Tönis  
Tel. 02151 / 991500 
 
Seniorenhaus Kandergarten Vorst der Alexianer  
Tönisvorst GmbH 
Anrather Str. 16-20, Vorst  
Tel. 02156 / 49651-0 
 
Kurzzeitpflege 
Gelderner Str. 34, St.Tönis  
Tel. 02151 / 992588 oder 992590 
 
Für beide Häuser: 
Aufnahmemanagement  
Tel. 02151 / 992791 
www.alexianer-toenisvorst.de

Betreutes Wohnen 
Lebenshilfe Kreis Viersen e.V.  
Residenz am Stadtgarten,  
Kniebeler Str. 25-43, Vorst 
Frau Deeken Tel. 02156 / 496961-0 
Herr Kurzweg Tel. 02156 / 972920

Betreuungscafé für Menschen mit Demenz 
Evang. Kirchengemeinde St.Tönis,  
Hülser Str. 57  
Tel. 02151 / 791888  
www.ev-kirchengemeinde-st-toenis.de 
 
Altenbegegnungsstätte „Alte Post“ 
Markt 3, Vorst, Stadt Tönisvorst 
Tel. 02151 / 999-113 /-109 

Bildungsangebote 
Vierteljährlicher Veranstaltungskalender „Älterwerden 
in Tönisvorst“ des Seniorenbüros  
Tel. 02151 / 994865 
 
Semester-Arbeitsplan und Seniorenprogramm der 
Kreis-VHS Viersen 
Tel. 02162 / 9348-0 
www.kreis-viersen-vhs.de

Bürgerschaftliches Engagement 
Vorster Seniorenhilfe e.V., 
Hecke 8, Tel. 02156 / 80161 
 
Zukunftswerkstatt Treffpunkt Seniorenbüro, 
Pastorswall 11, 
St.Tönis, Tel. 02151 / 994865 
www.seniorenbuero-tv.de 
info@seniorenbuero-tv.de

Essen auf Rädern 
Mahlzeitendienst der Caritas-Pflegestation 
Tel. 02151 / 639555

Hausnotruf 
Alle Pflegedienste bieten die Einrichtung oder  
Vermittlung eines Hausnotrufsystems an.

Hauswirtschaftliche Hilfe & Betreuung 
DRK Nordrhein Soziale Dienste gGmbH 
Hauptstraße 133 
41747 Viersen 
Tel. 02162 / 361 30 32

Ehrenamtliche Hilfsdienste – Besuchsdienste  
Besuchsdienst vom Treffpunkt  
Seniorenbüro Tönisvorst e.V.  
Wolf Bohns Tel.02151 / 701390 und 0157 / 56130387 
www.seniorenbuero-tv.de 
info@seniorenbuero-tv.de 
 
DRK Nordrhein Soziale Dienste gGmbH 
Hauptstraße 133 
41747 Viersen 
Tel. 02162-361 30 35

Hospiz 
(Sterbe- und Trauerbegleitung, Palliativberatung) 
Hospizinitiative Kreis Viersen, 
Hildegardisweg 3, 41747 Viersen 
Tel. 02162 / 29050 
Kontakt in Tönisvorst: 

Adressen für Senioren –
wichtige und interessante Adressen für Sie
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Frau Brauers Tel. 02151 / 790477 
Frau Wenders Tel. 02151 / 796534 
www.hospizviersen.de

Kirchen 
Evangelische Kirchengemeinde St.Tönis, 
Hülser Str. 57 a 
Seniorenarbeit  Tel. 02151 / 791888  
www.ev-kirchengemeinde-st-toenis.de 
 
Evangelische Kirchengemeinde, 
Anrath-Vorst, Lutherstr. 2 c 
Seniorenarbeit  
Tel. 02156 / 41826 
www.ev-kirche-anrath-vorst.de 
 
Katholische Kirchengemeinden  
St. Cornelius, St. Tönis, Kirchplatz 17 
Tel. 02151 / 790350 
www.gdg-kempen-tönisvorst.de 
 
St. Godehard, Vorst, Kuhstr. 11 
Tel. 02156 / 978570 
www.gdg-kempen-tönisvorst.de

Mobilität 
Bürgerbus Tönisvorst e.V. 
Horst Dicken 
Willicher Str. 49, St. Tönis 
Tel. 02151 / 794747 
www.bb-toenisvorst.de, info@bb-toenisvorst.de

Pflegedienste 
Caritas-Pflegestation Tönisvorst, 
Nordring 3, St. Tönis  
Tel. 02151 / 993611 
www.caritas-viersen.de 
 
DRK Nordrhein Soziale Dienste gGmbH 
Jakob-Krebs-Straße 37 
47877 Willich 
Tel. 02154-109 28 27 
 
Engel im Einsatz 
Ambulante Kranken- und Altenpflege GmbH 
Maysweg 10 
47918 Tönisvorst 
Tel: 02151 - 36 11 016 
info@engelimeinsatz.de 
www.engelimeinsatz.de 
 
Florence-Hilfe, 
Laschenhütte 21, St.Tönis 
Tel. 02151 / 795528 
www.florence-hilfe.de 
 
Häusliche Kranken- und Seniorenpflege Maria Richter, 
Marktstr. 21, St.Tönis 
Tel. 02151 / 994940 
www.pflegedienst-richter-toenisvorst.de 
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Rundum-Pflege und mehr, 
Friedensstr. 8, St.Tönis 
Tel. 02151 / 5309500 
 
TönisVorster Betreuungsdienst,  
Süchtelner Str. 41, Vorst 
Tel. 0174 / 6408222 
info@toenisvorster-betreuungsdienst.de 
https://toenisvorster-betreuungsdienst.de 
 
Home Instead,  
Sittarder Straße 35 – C10, 41748 Viersen 
Tel. 02162 918000 
www.homeinstead.de

Pflegende Angehörige 
Die Seniorenberatung, die Pflegedienste und das Se-
niorenbüro informieren über entsprechende Angebote.

Rehabilitation 
Rehabilitionsklinik für Geriatrie der Alexianer Tönis-
vorst GmbH, 
Hospitalstr. 2, St.Tönis 
Tel. 02151 / 991300 
www.alexianer-toenisvorst.de 
 
Rehabilitations- und Behindertensportgemeinschaft, 
Corneliusplatz 30, St.Tönis 
Tel. 02151 / 799634 
www.rbsg-toenisvorst.de

Rentenangelegenheiten 
Abteilung Soziales und Wohnen 
Bahnstr. 15, St.Tönis 
Mo.- Mi., 8.30- 12.30 Uhr  
Fr., 8.30- 12.00 Uhr und nach Vereinbarung 
Tel. 02151 / 999105

Schwerbehinderung 
Abteilung Soziales und Wohnen 
Bahnstr. 15, St.Tönis 
Mo. u. Mi. 8.30-12.30 Uhr, Do. 14.00-18.00 Uhr 
Tel. 02151 / 999-109 oder -113 oder -108 
 
Sonderparkplätze für Schwerbehinderte,  
Ordnungsamt, 
Bahnstr. 15, St.Tönis  
Tel. 02151 / 999142 oder 02151 / 999133 
www.toenisvorst.de

Selbsthilfe 
Gesprächskreis Krebsnachsorge,  
DRK Tönisvorst, 
Tel. 02156 / 8683 oder 02156 / 7191

Seniorenberatung / Pflegestützpunkt 
Abteilung Soziales und Wohnen 
Bahnstr. 15, St.Tönis 
Mo. u. Mi. 8.30-12.30 Uhr, Do. 14.00-18.00 Uhr 
Tel. 02151 / 999-109 oder -113 oder -108 
 
Alte Post 
Markt 3, Vorst, Tel. 02156 / 495429 
Di., 8.30 - 10.30 Uhr

Tel. 0 2151/99 49 40

Anzeige „Älterwerden TV“
96 x 130 mm, 4C

Anzeige „Älterwerden TV“ A

Marktstraße 21 · 47918 Tönisvorst 
kontakt@pflegedienst-richter-toenisvorst.de

www.pflegedienst-richter-toenisvorst.de

Seit 1990

Inhaberin 
Susanne Vercoulen
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Seniorenbüro 
(Begegnung, Bildung, soziales Engagement) 
Treffpunkt Seniorenbüro Tönisvorst e.V., 
Pastorswall 11, St.Tönis 
Tel. 02151 / 994865

Sozialpsychiatrische Beratung 
(für psychisch Kranke und ihre Angehörigen) 
Kreis Viersen – Gesundheitsamt,  
Rathausmarkt 3, 41747 Viersen 
Tel. 02162 / 391505 oder 391508 
www.kreis-viersen.de

Sport 
Interessengemeinschaft Altensport e.V. Tönisvorst 
Fred Schwirtz, Hospitalstr. 26, 47918 Tönisvorst 
www.ig-altensport.de, info@iga-toenisvorst.de 
Tel. 02151 / 797957 
 
Turnerschaft St.Tönis 1861 e.V.  
Rehasportkurse für Menschen mit Demenzdiagnose 
Dehnung und Kräftigung der Muskulatur, aber auch 
Koordinationsübungen, sind fester Bestandteil der 
Sportstunde, immer den Fähigkeiten der Teilnehmer 
angepasst. Durch den Einsatz von Musik und Spielen 
kommen Spaß und Unterhaltung nicht zu kurz. 
Der Reha-Sportkurs wird vom Arzt oder Neurologen 
verordnet, so übernimmt die Krankenkasse die Kos-
ten. Auch Selbstzahler können mitmachen.   
Näheres: Martina Langer Tel. 02151 / 799471 
E-Mail: tinalanger11@gmail.com 

Herzsportgruppe der Turnerschaft, St.Tönis,  
 Tel. 02151 / 799471 
www.turnerschaft1861.de 
 
Auch andere Sportvereine haben Angebote für Ältere.

Tagespflege 
Tagespflege Haferkamp, 
Haferkamp 29, St.Tönis 
Tel. 02151 / 9315830/31 
www.parimobil.de

Trauertreff 
Jeden 3. Freitag im Treffpunkt,  
Pastorswall 11, St. Tönis.  
Anmeldung erwünscht:  
Marie-Hanne Brauers  	 Tel. 02151/790477 
Gabi Wenders             	 Tel. 02151/796534

Wohnberatung 
Abteilung Soziales und Wohnen 
Mo., 14- 16 Uhr und n. V., Bahnstr. 15, St.Tönis,  
Tel. 02151 / 999114 
Fr., 9- 11 Uhr in der Alten Post, Markt 3, Vorst 
Tel. 02156 / 495429

Notrufnummern 
Polizei  					         Tel. 110 
Feuerwehr/Rettungswagen			      Tel. 112 
Bereitschaftsdienst Ordnungsamt Tel. 02151 / 999-135 
Kreisleitstelle		           Tel. 02162 / 8195100

Anzeige_Fahrbarer Mittagstisch.indd   1 14.05.18   13:42
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Schlager-ABC – unsere Vorschläge
Auflösung von Seite 8

A	 Atemlos durch die Nacht / Aber bitte mit 		
	 Sahne 
B	 Blue Bayon / Beiß nicht gleich in jeden  
	 Apfel / Bei mir bist Du schön
C	 Ciao ciao Bambina / Capri Fischer /  
	 California blue 
D	 Dancing Queen / Deine Spuren im Sand/ 	
	 Du hast mich 1000 mal betrogen   
E	 Ein Schiff wird kommen/ Er gehört zu mir/ 	
	 Ein Bett im Kornfeld/ Es geht ein Zug nach 	
	 nirgendwo     
F	 Fiesta Mexicana 
G	 Griechischer Wein / Ganz Paris träumt von 	
	 der Liebe/ Ganz in Weiß 
H	 Hello again / Hab´ ich Dir heute schon 		
	 gesagt, dass ich Dich liebe?  
I	 Ich will `nen Cowboy als Mann / Immer 		
	 wieder geht die Sonne auf 
J	 Jenseits von Eden / Junge, komm bald wieder 

K	 Kein Schwein ruft mich an / Kleiner grüner 	
	 Kaktus 
L	 Lady Sun Shine und Mister Moon    
M	 Mit 17 hat man noch Träume / Mama /  
	 Merci, Cherie / Mit 66 Jahren 
N	 Nur die Liebe lässt uns leben 
O	 Ohne Krimi geht die Mimi nie ins Bett /  
	 Oh, wie bist Du schön 
P	 Pigalle / Pack die Badehose ein 
Q	 Quando, sag mir wann / Que Sera Sera 
R	 Rote Rosen, rote Lippen, roter Wein /  
	 Rote Lippen soll man küssen 
S	 Schön ist es auf der Welt zu sein /  
	 Sugar Baby / Sieben Fässer Wein /  
	 Seemann lass das Träumen 
T	 Tulpen aus Amsterdam / Ti amo / Theater
U	 Über den Wolken
V	 Verliebt, verloren, vergessen, verzeih‘n
W 	 Warum hast du nicht nein gesagt



vbkrefeld.de/gold

Goldgeschäfte

sind Vertrauenssache.

Gold ist eine Sache des Vertrauens. 
Unsere Kunden vertrauen uns seit 
mehr als 130 Jahren.

Sprechen Sie uns gerne an.


